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Neue Optionen, noch mehr Flexibilität

HMI-Baukastensystem für den Ex-Bereich deutlich erweitert

Für den Einsatz im Ex-Bereich müssen HMI-Systeme höchste Anforderungen erfüllen. Bei Pepperl+Fuchs hat man daher ein modulares Baukastensystem entwickelt, das auch für anspruchsvollste Anwendungs-Szenarien perfekt passende Lösungen bietet. Auf der SPS 2017 stellt das Unternehmen nun eine Vielzahl neuer Entwicklungen des VisuNet GXP-Portfolios vor.	

Ganz neu in der GXP-Familie ist eine PC-Rechnereinheit mit Intel® Quad Core Prozessor und einem offenen Windows® Betriebssystem. Das ermöglicht es dem Nutzer, individuelle Softwarepakete wie SCADA-Applikationen zu installieren, um Anwendungen im Ex-Bereich zu visualisieren und zu steuern. Eine Vielzahl serieller Schnittstellenoptionen wie RS232, RS485 oder Ethernet ermöglichen darüber hinaus aus dem Ex-Bereich heraus einen direkten Zugriff auf die SPS oder andere Peripherie-Geräte. Dank Fiberoptik können außerdem deutlich größere Distanzen überbrückt und selbst weit entfernte Teile einer Anlage vernetzt werden.

Zusätzlich zu dieser PC-Einheit ist auch eine weitere Display-Einheit neu im GXP-Portfolio. So kann Pepperl+Fuchs ergänzend zur 21,5 Zoll (54.6 cm) Bildschirmdiagonalen jetzt eine noch kompaktere 19 Zoll-Variante (48.3 cm) anbieten. Je nach Branche, Kundenwunsch und Anforderung kommt neben diesen PC-basierten HMI-Geräten auch eine neue Generation smarter, Thin-Client-basierter HMIs zum Einsatz. Diese VisuNet Remote Monitore zeigt Pepperl+Fuchs auf der SPS in Nürnberg erstmals mit neuer RM Shell 5. Die aktuelle Firmware-Version überzeugt unter anderem durch ein modernes Windows® 10 IoT Betriebssystem.

Das hochflexible GXP-Baukastensystem aus Mannheim bietet so insgesamt eine auf dem Markt einzigartige Kombination aus extraleichten und kompakten HMI-Systemen für den Ex-Bereich.
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Neue Optionen, noch mehr Flexibilität 


HMI-Baukastensystem für den Ex-Bereich deutlich erweitert 


Für den Einsatz im Ex-Bereich müssen HMI-Systeme höchste 


Anforderungen erfüllen. Bei Pepperl+Fuchs hat man daher ein 


modulares Baukastensystem entwickelt, das auch für 


anspruchsvollste Anwendungs-Szenarien perfekt passende Lösungen 


bietet. Auf der SPS 2017 stellt das Unternehmen nun eine Vielzahl 


neuer Entwicklungen des VisuNet GXP-Portfolios vor.  


Ganz neu in der GXP-Familie ist eine PC-Rechnereinheit mit Intel® Quad Core Prozessor 


und einem offenen Windows® Betriebssystem. Das ermöglicht es dem Nutzer, individuelle 


Softwarepakete wie SCADA-Applikationen zu installieren, um Anwendungen im Ex-Bereich 


zu visualisieren und zu steuern. Eine Vielzahl serieller Schnittstellenoptionen wie RS232, 


RS485 oder Ethernet ermöglichen darüber hinaus aus dem Ex-Bereich heraus einen 


direkten Zugriff auf die SPS oder andere Peripherie-Geräte. Dank Fiberoptik können 


außerdem deutlich größere Distanzen überbrückt und selbst weit entfernte Teile einer 


Anlage vernetzt werden. 


Zusätzlich zu dieser PC-Einheit ist auch eine weitere Display-Einheit neu im GXP-Portfolio. 


So kann Pepperl+Fuchs ergänzend zur 21,5 Zoll (54.6 cm) Bildschirmdiagonalen jetzt eine 


noch kompaktere 19 Zoll-Variante (48.3 cm) anbieten. Je nach Branche, Kundenwunsch und 


Anforderung kommt neben diesen PC-basierten HMI-Geräten auch eine neue Generation 


smarter, Thin-Client-basierter HMIs zum Einsatz. Diese VisuNet Remote Monitore zeigt 


Pepperl+Fuchs auf der SPS in Nürnberg erstmals mit neuer RM Shell 5. Die aktuelle 


Firmware-Version überzeugt unter anderem durch ein modernes Windows® 10 IoT 


Betriebssystem. 


Das hochflexible GXP-Baukastensystem aus Mannheim bietet so insgesamt eine auf dem 


Markt einzigartige Kombination aus extraleichten und kompakten HMI-Systemen für den Ex-


Bereich. 
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